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Glasfaser im Keller

- was nun?
Ihre Spezialisten für Satelliten- und 

Breitbandkabel-Anlagen sowie 
Glasfaser Inhaus-Verkabelung

• Zimmerarbeiten u. Holzbau

• Pergolen, Carports u. Holzbalkone

• Energetische Sanierungsmaßnahmen

• Gerüstbau, Trockenbau, Fassadenbau

• Dachdeckungen aller Art

• Montage v. Veluxprodukten

• Spenglerarbeiten

Buchenweg 1 A • 76706 Dettenheim

Tel.: 07255 / 55 17 • Fax: 07255 / 33 09

info@wernerkg.de • www.wernerkg.de

ZIMMEREI Albert Werner KG

seit 75 Jahren

Qualität aus Meisterhand

REIF FÜR
DIE INSEL?

Mehr Infos unter
neumaier-einrichtungen.de

Kulinarische Reisen jetzt auch
in deiner Küche.

Neumaier Einrichtungen | Carl-Metz-Str. 11 | 76185 Karlsruhe
Öffnungszeiten: Di-Mi & Fr von 10:00 - 18:30 Uhr

Do von 10:00 - 19:00 Uhr | Sa von 10:00 - 16:00 Uhr

Unsere kostenlosen

Services für Dich:

• Persönliche
Beratung

• Individuelle
Planung

• Optimale Organisation

• Pünktliche Lieferung

• Perfekte Montage

Ein hochleistungsfähiger Glasfa-
seranschluss verliert seinen Mehr-

wert, wenn die Signalführung im
Technikraum endet. Ausreichend di-
mensionierte, offene Stern-Inhouse-
Netze sind die Pflichtvoraussetzung
einer leistungsstarken und zukunfts-
fähigen Multimedia-Versorgung. Als
Spezialisten für Satellitenempfang,
Breitbandkabel und Glasfaser-In-
haus-Verkabelung zeigt die FH-SAT
GmbH aus Linkenheim-Hochstetten,
wie die „letzte Meile“ in Gebäuden
zukunftssicher gemeistert wird.

SIGNALE WERDEN
EINFACH AUSGEBREMST
Der Glasfaseranschluss liegt im

Keller, das Gebäude gilt offiziell als er-
schlossen, doch in den Wohnungen
selbst kommt vom Highspeed-Inter-
net oft wenig an. Alte Kupfer- und
Koaxialleitungen oder unzureichen-
de Inhouse-Infrastrukturen bremsen
die Signale schlichtweg aus. Es gibt
jedoch keinen Grund mehr, bei Neu-
bauten beziehungsweise Bestands-
modernisierungen auf einen echten

FTTH-Glasfaserausbau (Fiber to the
Home) zu verzichten.

Die FH-SAT GmbH plant, baut und
betreibt offene Netze mit mindestens
vier Glasfasern pro Wohnung (auf
Wunsch bis zu acht). Dieser Ausbau
bildet den absoluten Königsweg:
� Maximale Wahlfreiheit: Ein offenes

Netz ermöglicht allen Mietern und
Endnutzern den ungehinderten
Zugang zu allen verfügbaren
Diensten aller Anbieter. Freiheit
und Sicherheit brauchen offene
Glasfasernetze.

� Beste TV-Versorgung: Das Netz
lässt sich perfekt mit der besten am
Markt verfügbaren TV-Versorgung
(zum Beispiel Satelliten-TV-Einspei-
sung) kombinieren. Das ersetzt un-
schöne Einzel-Schüsseln an der
Fassade durch ein zentrales, war-
tungsarmes System.

� Höchste Zukunftssicherheit: Dank
der äußerst großzügigen Faserre-
serve wächst die Infrastruktur mit
allen kommenden Anforderungen
– von Smart Home über digitale
Verwaltungsprozesse bis hin zu in-

telligentem Lademanagement –
dynamisch mit.

KEINE ANGST
VOR KABELSALAT
Besondere Stärke beweist die FH-

SAT GmbH bei der Multimedia-Sanie-
rung von Bestandsgebäuden. Die
Sorge vor aufwendigen Umbaumaß-
nahmen oder sichtbarem Kabelsalat
ist unbegründet. Das Team setzt je
nach Bausubstanz auf drei durch-
dachte, minimalinvasive Verlegever-
fahren: 
� Schachtverlegung: Nutzung beste-

hender Steigepunkte, Installati-
onsschächte, Leerrohre oder Auf-
zugschächte.

� Trockenbau-Integration: Unsicht-
bares Einziehen der Kabel über ab-
gehängte Decken oder vertikalen
Schächten und Hohlräumen mit-
tels Spezialsonden.

� Mini-Kabelkanäle: Kaum wahr-
nehmbare, millimeterdünne Sili-
konkanäle für Bestandswohnun-
gen beziehungsweise denkmalge-
schützte Objekte.

Der Fokus der FH-SAT GmbH liegt auf
der passgenauen Erschließung der
letzten Meile in der Wohnungswirt-
schaft. Das Angebot richtet sich ge-
zielt an Wohnungsgesellschaften,
Immobilienverwalter, Projektplaner,
Eigentümer von Mehrfamilienhäuser
und WEGs.

Dabei zeichnet sich das Unterneh-
men durch hohe Flexibilität in der Zu-

sammenarbeit aus: Auf Wunsch ent-
wickeln die Experten maßgeschnei-
derte Lösungen unter Einbindung ei-
gener Serviceeinheiten. Ganz gleich
ob Einzelanlage, Gemeinschaftsanla-
ge oder Großgemeinschaftsanlage –
die Installationen werden regional in
Baden-Württemberg, Rheinland-
Pfalz und Süd-Hessen fachgerecht
realisiert. Eine professionelle Glasfa-

ser-Inhaus-Verkabelung ist weit mehr
als ein technisches Upgrade. Sie stei-
gert den Wohnkomfort, erhöht den
Wert sowie die Attraktivität der Im-
mobilie für Mieter wie Käufer nach-
haltig und schafft die Voraussetzung
für alle multimedialen Anwendun-
gen der Zukunft.

Mehr Informationen finden sich
unter fh-sat.de im Internet.. pr

Eine herausragende Qualität und maximale Kundenzufriedenheit sind seit jeher die Leitmotive der renommierten Firma
FH-SAT GmbH aus Linkenheim-Hochstetten. Foto: FH-SAT GmbH

Altbewährt ist oft verkehrt
GLASFASERAUSBAU: Warum der Anschluss im Keller erst der Anfang ist

Auf die Frage, was sich Kon-
sumenten wünschen,

wenn es um ihr neues Kühl-
und Gefriergerät geht, antwor-
tet Branchenexperte Volker Ir-
le: „Einen niedrigen Energie-
verbrauch. Ein Frischesystem,
das Obst und Gemüse länger
knackig hält und ihre Vitamine
bewahrt. Viel Platz zum Bevor-
raten. Eine flexible und pflege-
leichte Innenausstattung sowie
Qualität und Langlebigkeit.
Hinzu kommen – je nach Mo-
dell und Preisklasse – noch wei-
tere bemerkenswerte, komfor-
table, innovative und smarte
Features, die den Alltag deut-
lich erleichtern.

„Top und nachhaltig Energie
sparen mit Geräten, die 365 Ta-
ge im Jahr rund um die Uhr lau-
fen: Die neuen Einbau- und
Standmodelle in den besten
Energieeffizienzklassen A und
B zeigen, wie leicht das geht“,
sagt Irle. Wem eine gute Ener-
gieeffizienz reicht, für den sind
die in Klasse C eingestuften

Kältegeräte eine Option.
Künstliche Intelligenz (KI) kann
auf Wunsch dabei unterstüt-
zen, noch zusätzlich Energie
einzusparen. KI-basierte Assis-
tenten und Funktionen reagie-
ren beispielsweise nach Akti-
vierung am Gerät auf die all-
täglichen Nutzungssituationen
– das Verstauen frischer Le-
bensmittel oder eine längere
Abwesenheit durch Urlaub –
und passen die Temperatur
und Funktionen dann automa-
tisch optimal an. 

Doch auch so lässt sich zu-
sätzlich Energie sparen: Zwei-
mal auf die Glasfront des schi-
cken neuen Kälte-Solitärs klop-
fen, schon geht die Innenbe-
leuchtung an. Zunächst den
gesamten sichtbaren Inhalt be-
gutachten, ohne die Kühl-
schranktür zu öffnen. Das er-
folgt erst, sobald feststeht,
welches Lebensmittel oder Ge-
tränke man entnehmen möch-
te. Die LED-Innenbeleuchtung
lässt sich zudem per App farb-
lich verändern und an die per-
sönliche Stimmung und das
Ambiente anpassen.

Offen geplante Wohnkü-
chen liegen voll im Trend und
erfreuen sich weiterhin großer
Beliebtheit. Um sich darin
rundum wohlzufühlen, haben
extra leise Hausgeräte oberste
Priorität. Top-Modelle sind so
leise, dass man sie bei 27 oder
29 Dezibel quasi nicht mehr
wahrnimmt. Wo sie zu finden
sind? Am besten in einem Kü-
chenfachgeschäft, Küchenstu-
dio oder Möbelhaus mit einer
Küchenfachabteilung. AMK

Diese Kühl-Gefrierkombi öffnet
sich dank Berührungssensoren
ganz automatisch. Foto: AMK

Innovativ und smart
Kühlen und Gefrieren auf höchstem Niveau


